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LEADER Raiffeisen-Region  

Vermerk des 4. Treffens der LAG Vollversammlung 
am Dienstag, 29.10.2024, 18.00 – 21.40 Uhr, DGH Puderbach 

 

Tagesordnung 

1. Protokoll des Treffens am 15.11.23  

2. Bericht des Regionalmanagements  

3. Wahl eines Ersatzmitglieds für Erika Alsbach  

4. Vorstellung eingereichter Projektsteckbriefe  

LEADER 

a. Resilienztrainings für Kinder in den VGn Dierdorf und Puderbach  

b. Nachhaltigkeitsberichterstattung in der Raiffeisen-Region  

c.  Bergbaugeschichte erlebbar machen – Modernisierung und Aufwertung des Alvensleben-Stollens 
(Besucherstollen) in Burglahr (Erhöhungsantrag) 

GAK 

d. Toilettenanlage Hombach 

e. Bürgertreff Strauscheid  
 

Kooperationsprojekte 

f. Zusammenhalt durch Partizipation - Förderung von Projekten für demokratisches Handeln und 
gegen Extremismus in ländlichen Regionen (Federführung: LAG RR) 

g. wällermarkt - Regionale Lebensmittel in Restaurants und Einrichtungen der Gemeinschaftsverpfle-
gung (Federführung: LAG RR) 

h. Engagiert & Stark: Frauen in ländlichen Räumen  
Wachstum durch Gemeinschaft: Frauen stärken ihre Rolle in ehrenamtlichen Strukturen 
(Federführung: LAG Hunsrück) 

- Kurze Pause - 

Nichtöffentlicher Teil 

5. Bewertung und Beschlussfassung der unter TOP 4 aufgelisteten Vorhaben 

6. Weitere Beschlüsse 

- Korrektur der Rankingliste vom 15.11.23 (Mittelverteilung zwischen EU- und Landesmitteln) 

- Nächster Förderaufruf LEADER 

- Förderaufruf Ehrenamtliche Bürgerprojekte 

- Förderaufruf Regionalbudget (unter Vorbehalt) 

7. Sonstiges, Vereinbarungen 
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0. Begrüßung 

Volker Mendel begrüßt alle Anwesenden im DGH Puderbach.  

Er stellt die Tagesordnung vor und weist darauf hin, dass es sich bis TOP 4 um eine öffentliche Sitzung 
handelt. Die Bewertung der Projekte erfolgt im nichtöffentlichen Teil durch das Entscheidungsgremium 
(Mitglieder der LAG dürfen gern bleiben, Gäste sind nicht zugelassen), die Ergebnisse werden zeitnah ver-
öffentlicht. 

LAG-Vorsitzender Volker Mendel stellt die ordnungsgemäße Ladung fest: Die Einladung zur heutigen Sit-
zung wurde am 15.10.24 verschickt, die Anlagen wurden am 20.10.24 nachgereicht. Volker Mendel fragt, 
ob dies seitens der LAG-Mitglieder beanstandet wird? Dies ist nicht der Fall.  

Bezüglich der Beschlussfähigkeit stellt Volker Mendel klar: Die Beschlüsse unter TOP 3 und 6 werden von 
allen LAG-Mitgliedern gefasst. Bei der Bewertung der Projekte (TOP 5) sind lt. Geschäftsordnung nur die 
Mitglieder des Entscheidungsgremiums stimmberechtigt. 

Volker Mendel stellt fest, dass sowohl die LAG-Vollversammlung als auch das Entscheidungsgremium be-
schlussfähig sind, da ausreichend stimmberechtigte Mitglieder anwesend bzw. zugeschaltet (ggf. Johan-
nes Noll) sind. Auch die erforderlichen Quoren bei der Verteilung der LAG-Mitglieder auf die verschiede-
nen Gruppen werden eingehalten.  

LAG-Vollversammlung 

stimmberechtigte Mitglieder der LAG insgesamt: 34 100 % 

davon öffentliche Partner*innen 11 32 % 

davon Wirtschafts- und Sozialpartner*innen 13 38 % 

davon Vertreter*innen der Zivilgesellschaft 10 30 % 

anwesende stimmberechtigte LAG-Mitglieder: 19 62 % 

davon öffentliche Partner*innen 5 26 % 

davon Wirtschafts- und Sozialpartner*innen 8 42 % 

davon Vertreter*innen der Zivilgesellschaft 6 32 % 

Beschlussfähigkeit gegeben: Ja 

LAG-Entscheidungsgremium 

stimmberechtigte Mitglieder des Entscheidungsgremiums insgesamt: 27 100 % 

davon öffentliche Partner*innen 8 30 % 

davon Wirtschafts- und Sozialpartner*innen 11 40 % 

davon Vertreter*innen der Zivilgesellschaft 8 30 % 

anwesende stimmberechtigte Mitglieder des Entscheidungsgremiums: 19 70 % 

davon öffentliche Partner*innen 5 26 % 

davon Wirtschafts- und Sozialpartner*innen 8 42 % 

davon Vertreter*innen der Zivilgesellschaft 6 32 % 

Beschlussfähigkeit gegeben: Ja 
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1. Protokoll des letzten Treffens am 15.11.23 

Volker Mendel fragt die anwesenden LAG-Mitglieder, ob sie Anmerkungen zum vorgelegten Protokoll ha-
ben. Die angepasste Rankingliste wird unter TOP 6 noch genauer erläutert. Es gibt keine Anmerkungen.  
 

ja-Stimmen nein-Stimmen Enthaltung 

19 0 0 

Das Protokoll gilt damit als genehmigt. 

 

2. Bericht des Regionalmanagements 

Marion Gutberlet berichtet über die wichtigsten Neuigkeiten seit dem letzten Treffen der LAG: 

Regionalbudget 2024, Ausblick 2025 

 

Wir hoffen, Anfang 2025 wieder einen Aufruf starten zu können. Ein entsprechender Vorratsbeschluss ist 
unter TOP 6 vorgesehen. 

Ehrenamtliche Bürgerprojekte 2024, Ausblick 2025 

 

Der Beschluss des Aufrufs für 2025 steht unter TOP 6 auf der Agenda. 
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Treffen aller LEADER-Regionen aus RLP zusammen mit dem MWVLW und der ADD in der Raiffeisen-Re-
gion am 30./31.10.24 

 

Marion Gutberlet berichtet, dass an den beiden folgenden Tagen der LEADER-Lenkungsausschuss RLP 
(MWVLW, ADD, alle LEADER-Regionen) in Waldbreitbach tagt und stellt das Exkursionsprogramm vor. 

Öffentliche Exkursion der LAG am 08. und 09.11.24 – herzliche Einladung! 

 

Alle LAG-Mitglieder (besonders diejenigen, die in dieser Förderperiode neu hinzu gekommen sind) sind 
herzlich eingeladen, an der Exkursion komplett oder teilweise teilzunehmen. Sie werden aufgefordert, als 
Multiplikator*innen tätig zu werden und weitere Personen einzuladen. Parallel wird die Exkursion in den 
Mitteilungsblättern und auf Social Media beworben. 

 

3. Wahl eines Ersatzmitglieds für Erika Alsbach  

Volker Mendel teilt mit, dass Erika Alsbach auf eigenen Wunsch aus der LAG ausgeschieden ist. Es wird 
vorgeschlagen, dass Christa Frey die Belange der Inklusion künftig in der LAG vertritt. Sie stellt sich kurz 
vor. 

Es gibt keine weiteren Vorschläge bezüglich Kandidat*innen. 
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Marion Gutberlet erläutert, dass Christa Frey wie Erika Alsbach der Gruppe „Zivilgesellschaft“ zugeordnet 
wird. Durch sie steigt der Frauenanteil in der LAG wieder auf 40 %. (Es sollen lt. ADD mindestens 30 % 
sein, 40 % sollen angestrebt werden.) 

Beschluss 

Die LAG Raiffeisen-Region beschließt, dass Christa Frey neues Mitglied der LAG Raiffeisen-Region und 
des Entscheidungsgremiums wird und hier die Belange der Inklusion vertreten soll. 
 

ja-Stimmen nein-Stimmen Enthaltung 

19 0 0 

 
Volker Mendel gratuliert Christa Frey zur Wahl und stellt fest, dass sich somit die Anzahl der stimmbe-
rechtigten Mitglieder sowohl für die LAG-Vollversammlung als auch das Entscheidungsgremium geändert 
haben. Weiterhin ist Michael Christ inzwischen verspätet zur Sitzung der LAG hinzugestoßen. Das Ent-
scheidungsgremium ist weiter beschlussfähig (s. TOP 5). 

 

TOP 4: Vorstellung und Bewertung eingereichter Projektsteckbriefe 

Volker Mendel führt in TOP 5 ein:  

Alle Vorhabenträger*innen haben 10 Minuten Zeit, ihre Projekte vorzustellen. Danach ist noch etwas Zeit 
für Rückfragen an die Antragsteller*innen vorgesehen. 

Die Reihenfolge der Vorstellung entspricht der in der Einladung. 

 

LEADER 

a. Resilienztrainings für Kinder in den VGn Dierdorf und Puderbach 

Deborah Brauneck und Iris Bertus präsentieren das Vorhaben und beantworten Rückfragen. Die Mitglie-
der des Entscheidungsgremiums interessieren sich dafür, wie die Schulungen in der Praxis ablaufen. Sie 
befürworten, die Schulung in der Kita und später in der GS zu wiederholen. Auch die Reflektion (und ggf. 
Anpassungen) nach jedem Jahr finden sie gut.  

Mit Blick auf den geplanten vergleichbaren Antrag der VG Asbach wird angeregt, ggf. auf eine Vorstellung 
zu verzichten, wenn es sich um gleiche Inhalte und Abläufe handelt. 
 

b. Nachhaltigkeitsberichterstattung in der Raiffeisen-Region  

Ulli Gondorf und Sebastian Lachermeier stellen das Vorhaben vor und beantworten Rückfragen. Diese be-
ziehen sich auf das Ziel des Vorhabens, die Aufgaben des externen Dienstleisters, ob der Bedarf besteht 
(was haben Vereine davon, ein Nachhaltigkeitsziel zu erreichen?) und wer die Adressaten sind (ehrenamt-
lich tätige Gruppen oder Unternehmen?).  

Auch scheinen die Leistung und die (geringe) Summe pro Verein nicht zusammen zu passen. Gefragt wird 
auch, wer die Eigenmittel übernimmt? (VWU).  
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Unklar ist auch, nach welchen Kriterien die Auswahl der zu beratenden Gruppen erfolgt? (gern in Koope-
ration mit dem LEADER-Management oder der LAG) 
 

c. Bergbaugeschichte erlebbar machen – Modernisierung und Aufwertung des Alvensleben-Stollens (Be-
sucherstollen) in Burglahr (Erhöhungsantrag) 

Marion Gutberlet stellt den Erhöhungsantrag stellvertretend für die VG AK-FF anhand der folgenden Ge-
genüberstellung der bisherigen und der aktuellen Kostenschätzung vor: 

 

Es gibt die Rückfrage, ob noch mit weiteren Kostensteigerungen zu rechnen ist, da die Steigerung doch 
sehr hoch ist. Davon ist Marion Gutberlet nichts bekannt. 
 

GAK 

d. Toilettenanlage Hombach 

Ortsbürgermeister Thomas Junior und Christian Bruns stellen das Vorhaben und die Herausforderung der 
Höhenlage (3 m unterhalb des Straßenniveaus bzw. des Abflusses) vor.  

Auf die Rückfrage, ob es schon mal Vandalismus auf der Fläche gab. kann Ortsbürgermeister Thomas Ju-
nior berichten, dass dies bislang noch nie der Fall war. Es wird weiterhin überlegt, wie viel teurer eine He-
beanlage wäre, da die Kosten mit 70.000 € recht hoch erscheinen (dies wurde seitens der Verwaltung ge-
prüft).  

Der Raum ist barrierearm, die Barrierefreiheit nach DIN 18040 kann leider nicht erreicht werden. Ab-
schließend wird noch gefragt, wie die Öffnung tagsüber (auch für Wanderer) sichergestellt (Schlüssel in 
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der Nachbarschaft) und wer die Toilette säubern wird (nach Veranstaltungen: Dorfverein, ansonsten Rei-
nigungskraft; die Entsorgung übernimmt die Ortsgemeinde). 
 

e. Bürgertreff Strauscheid 

Ortsbürgermeister Thomas Junior und Martin Reuschenbach stellen das Vorhaben vor. Es gibt nur eine 
Frage zur Entfernung von der Bushaltestelle (diese soll in unmittelbarer Nähe integriert werden). 

 

Kooperationsprojekte 

f. Zusammenhalt durch Partizipation - Förderung von Projekten für demokratisches Handeln und gegen 
Extremismus in ländlichen Regionen (Federführung: LAG RR) 

Marion Gutberlet stellt das Projekt anhand von Folien vor und beantwortet Rückfragen. 

In der Diskussion zeigt sich eine sehr breite Unterstützung für dieses Vorhaben. Es wird noch gebeten., 
allgemein von Extremismus zu sprechen (teilweise ist „nur“ von Rechtsextremismus die Rede), auch wenn 
allen klar ist, dass der aktuelle Handlungsbedarf v.a. beim Rechtsextremismus sehr groß ist. 

Weiterhin soll in den Beschluss aufgenommen werden, dass die Geschäftsstelle der LAG Raiffeisen-Region 
die Federführung nur übernimmt, wenn keine andere LAG sich hierzu bereiterklärt. 
 

g. wällermarkt - Regionale Lebensmittel in Restaurants und Einrichtungen der Gemeinschaftsverpflegung 
(Federführung: LAG RR)  

Wendelin Abresch stellt das Projekt anhand von Folien vor und beantwortet Rückfragen zu folgenden 
Punkten: 

• Abgrenzung zum 1. Förderprojekt: Bisher werden Endkunden direkt angesprochen, bei dem neuen 
Projekt geht es um die Vermittlung regionaler Produkte an die Gastronomie und Einrichtungen der 
Gemeinschaftsverpflegung. 

• Beschaffungsprozesse in kommunalen Gemeinschaftsverpflegungseinrichtungen (Kitas, Schulen) 
erfolgen mit öffentlichen Ausschreibungen, hier ist seitens des Bundes eine Anpassung des Verga-
berechts bezüglich der Berücksichtigung regionaler Produkte geplant. Insgesamt gibt es hier auch 
einen großen Anteil Warmverpflegung, sodass diese Betriebe dann vom Wällermarkt kontaktiert 
werden müssten (sofern sie in der Region ansässig sind). 

• Anzahl der gastronomischen Betriebe, die Interesse haben: Sie gehen realistisch von 50 im Wester-
wald aus, bei 30 wäre die Logistik schon ausgelastet. 

• Die Förderung soll helfen, erwartbare Anlaufverluste zu kompensieren. Im dritten und letzten För-
derjahr erwartet der wällermarkt, dass Gewinne erzielt werden können. 

• Die Logistik kann auch hier ein wichtiger Erfolgsfaktor sein, denn die Belieferung scheitert derzeit 
sowohl auf Seiten der Erzeuger als auch der Gastronomen / Kantinen, Mensen etc. am Personal, 
das Zeit hat, Produkte zu holen bzw. zu bringen. Sie wird als das „Zünglein an der Waage“ bezeich-
net, ob etwas funktioniert oder nicht. 

• Es werden neue Kühlprozesse erforderlich, ein Transport von TK-Ware ist dabei aber erstmal nicht 
inbegriffen (die Investitionen wären noch deutlich höher). 

• Zusammensetzung der Kosten (s. Folie) 

• Es werden die sehr guten Erfahrungen mit dem wällermarkt in der Runde hervorgehoben (Zuverläs-
sigkeit). 
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• Die Möglichkeiten der Steigerung der Bekanntheit des wällermarkts werden kurz diskutiert. Zum 
einen scheitern aufwändige Marketingmaßnahmen an den Kosten. LAG-Mitglieder appellieren aber 
auch an alle, dass jede*r durch Mundpropaganda, Teilen auf Social Media etc. einen Beitrag leisten 
kann. 

• Das Projekt bietet insgesamt die Chance, im Westerwald etwas weiter voranzubringen, um das uns 
andere Regionen beneiden! Hier entscheide sich, ob der Westerwald Entwicklungsland bleiben 
wolle oder sich als Vorreiter präsentieren will. Man muss dankbar sein für das große Engagement, 
das von Wendelin Abresch und Andreas Giehl in den wällermarkt gesteckt wird. 
 

h. Engagiert & Stark: Frauen in ländlichen Räumen  
Wachstum durch Gemeinschaft: Frauen stärken ihre Rolle in ehrenamtlichen Strukturen 
(Federführung: LAG Hunsrück) 

Marion Gutberlet stellt stellvertretend das Projekt vor und kündigt an, dass noch nicht alle Unterlagen 
vorliegen und dies voraussichtlich in einem Umlaufverfahren abgestimmt wird. 

Volker Mendel bittet die Gäste des heutigen LAG-Treffens, den Raum für den nichtöffentlichen Teil der 
Sitzung zu verlassen. Es folgt eine kurze Pause, in der sich alle stärken können. 

Ulli Gondorf verlässt (als stv. Mitglied im Entscheidungsgremium und als Antragsteller) in der Pause die 
Sitzung. 
 

TOP 5: Bewertung und Beschlussfassung der unter TOP 4 aufgelisteten Vorhaben 

Ab diesem TOP tagt die LAG in nichtöffentlicher Sitzung. Das Entscheidungsgremium stimmt zu, dass 
auch der Referendar des DLR, der heute als Gast teilnimmt, weiter an der Sitzung teilnimmt. 

Volker Mendel weist darauf hin, dass heute die Mitglieder des Entscheidungsgremiums und alle weiteren 
LAG-Mitglieder stimmberechtigt sind, da sie als Stellvertreter*innen fungieren. Er weist auf die verteilten 
Erklärungen zum Ausschluss von Interessenkonflikten hin, die von allen Mitgliedern des Entscheidungs-
gremiums auszufüllen und (auf der Rückseite) zu unterschreiben sind. Diese sind mit den Förderanträgen 
der ADD vorzulegen, also am Ende der Sitzung abzugeben. 

Die Beschlussfähigkeit ist gewährleistet, auch nachdem Ulli Gondorf die Sitzung verlassen hat: 

stimmberechtigte Mitglieder des Entscheidungsgremiums insgesamt: 28 100 % 

davon öffentliche Partner*innen 8 29 % 

davon Wirtschafts- und Sozialpartner*innen 11 39 % 

davon Vertreter*innen der Zivilgesellschaft 9 32 % 

anwesende stimmberechtigte Mitglieder des Entscheidungsgremiums: 20 71 % 

davon öffentliche Partner*innen 6 30 % 

davon Wirtschafts- und Sozialpartner*innen 7 35 % 

davon Vertreter*innen der Zivilgesellschaft 7 35 % 

Beschlussfähigkeit gegeben: Ja 

 
Volker Mendel ruft dann die einzelnen eingereichten Projekte nach und nach auf. Marion Gutberlet stellt 
jeweils ihren Bewertungsvorschlag vor. 
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LEADER 

a. Resilienztrainings für Kinder in den VGn Dierdorf und Puderbach 

Marion Gutberlet stellt den Bewertungsvorschlag (mit der Einladung versendet) vor 

Es gibt keine Fragen zum Bewertungsvorschlag. 

Es wird kein Interessenkonflikt angezeigt. 

Beschluss 

Das Entscheidungsgremium der LAG Raiffeisen-Region beschließt, dass das Projekt 24 Punkte erhält und 
somit laut Auswahlkriterien LEADER eine Premiumförderung erhält. Das Entscheidungsgremium be-
schließt einen Fördersatz von 75 % der Bruttokosten zu vergeben und 108.750 € Fördermittel bereit zu 
stellen. 
 
Bezeichnung 
des Vorha-
bens 

Träger*in 
des Vorha-
bens 

förderfähige 
Gesamtkos-
ten 
(EUR) 

Punkt- 
zahl 

Zuwen-
dungs- 
satz 

Zuwendung (EUR) Zuwendung 
kumuliert 
(EUR) 

 ELER- 
Mittel 

Landes-
mittel 

komm. 
Mittel 

Resilienztrai-
nings VGn D 
und P 

VG Puder-
bach 

145.000 24 75 % 108.750 0 0 108.750 

 

ja-Stimmen nein-Stimmen Enthaltung 

20 0 0 

b. Nachhaltigkeitsberichterstattung in der Raiffeisen-Region 

Marion Gutberlet stellt den Bewertungsvorschlag (mit der Einladung versendet) vor. 

Es erfolgt eine Vertiefung der bereits nach der Vorstellung begonnenen Diskussion. Es wird deutlich, dass 
noch zu viele Fragen offen sind und sich das Entscheidungsgremium nicht in der Lage sieht, heute einen 
Beschluss zu fassen. 

Die Mitglieder bitten Marion Gutberlet, Ulli Gondorf die offenen Fragen mitzuteilen und ihm anzubieten, 
das Projekt in überarbeiteter Version noch einmal zur Bewertung vorzulegen. 

Beschluss 

Es erfolgt keine Bewertung. Das Entscheidungsgremium der LAG Raiffeisen-Region bittet Ulli Gondorf, 
das Projekt nachzuschärfen und bei Interesse zu einer erneuten Bewertung vorzulegen. 
 

ja-Stimmen nein-Stimmen Enthaltung 

20 0 0 
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c. Bergbaugeschichte erlebbar machen – Modernisierung und Aufwertung des Alvensleben-Stollens (Be-
sucherstollen) in Burglahr (Erhöhungsantrag) 

In diesem Fall steht nicht die Bewertung zur Diskussion, sondern die höhere Mittelbereitstellung. Es gibt 
keine Fragen. 

Es wird kein Interessenkonflikt angezeigt. 

Beschluss 

Das Entscheidungsgremium der LAG Raiffeisen-Region beschließt, dass das Projekt weiterhin 18 Punkte 
erhält und somit laut Auswahlkriterien LEADER eine Basisförderung erhält. Das Entscheidungsgremium 
beschließt einen Fördersatz von 65 % der Bruttokosten zu vergeben und 81.124,68 € Fördermittel bereit 
zu stellen. 
 
Bezeichnung 
des Vorha-
bens 

Träger*in 
des Vorha-
bens 

förderfähige 
Gesamtkos-
ten 
(EUR) 

Punkt- 
zahl 

Zuwen-
dungs- 
satz 

Zuwendung (EUR) Zuwendung 
kumuliert 
(EUR) 

 ELER- 
Mittel 

Landes-
mittel 

komm. 
Mittel 

Alvensleben-
Stollen 

VG AK-FF 124.807,20 18 65 % 81.124,68 0 0 81.124,68 

 

ja-Stimmen nein-Stimmen Enthaltung 

18 1 1 

 

FLLE 2.0 

d. Toilettenanlage Hombach 

Marion Gutberlet stellt den Bewertungsvorschlag (mit der Einladung versendet) vor. 

Es gibt keine Fragen und Anmerkungen zum Bewertungsvorschlag. 

Es wird kein Interessenkonflikt angezeigt. 

Beschluss 

Das Entscheidungsgremium der LAG Raiffeisen-Region beschließt, dass das Projekt 62 Punkte erhält und 
somit laut Auswahlkriterien FLLE 2.0 förderwürdig ist. Das Entscheidungsgremium beschließt einen För-
dersatz von 70 % der Bruttokosten zu vergeben und 47.897,66 € Fördermittel bereit zu stellen. 

Die LAG Raiffeisen-Region macht sich die Auswahlkriterien und Förderbedingungen des Förderaufrufs 
FLLE 2.0 vom 01.07.2023 zu eigen und befürwortet die Finanzierung aus ELER-Mitteln. 
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Bezeichnung 
des Vorha-
bens 

Träger*in 
des Vorha-
bens 

förderfähige 
Gesamtkos-
ten 
(EUR) 

Punkt- 
zahl 

Zuwen-
dungs- 
satz 

Zuwendung (EUR) Zuwendung 
kumuliert 
(EUR) 

 Bundes-
Mittel 

Landes-
mittel 

komm. 
Mittel 

Toilettenan-
lage Hom-
bach 

OG Neu-
stadt/Wied 

68.425,23 62 70 % 47.897,66 0 0 47.897,66 

 

ja-Stimmen nein-Stimmen Enthaltung 

20 0 2 

e. Bürgertreff Strauscheid 

Marion Gutberlet stellt den Bewertungsvorschlag (mit der Einladung versendet) vor. 

Es gibt keine Fragen und Anmerkungen zum Bewertungsvorschlag. 

Es wird kein Interessenkonflikt angezeigt. 

Beschluss 

Das Entscheidungsgremium der LAG Raiffeisen-Region beschließt, dass das Projekt 72 Punkte erhält und 
somit laut Auswahlkriterien FLLE 2.0 förderwürdig ist. Das Entscheidungsgremium beschließt einen För-
dersatz von 70 % der Bruttokosten zu vergeben und 315.000 € Fördermittel bereit zu stellen. 

Die LAG Raiffeisen-Region macht sich die Auswahlkriterien und Förderbedingungen des Förderaufrufs 
FLLE 2.0 vom 01.07.2023 zu eigen und befürwortet die Finanzierung aus ELER-Mitteln.  
 
Bezeichnung 
des Vorha-
bens 

Träger*in 
des Vorha-
bens 

förderfähige 
Gesamtkos-
ten 
(EUR) 

Punkt- 
zahl 

Zu-
wen-
dungs- 
satz 

Zuwendung (EUR) Zuwen-
dung 
kumuliert 
(EUR)  Bundes-

Mittel 
Landes-
mittel 

komm. 
Mittel 

Bürgertreff 
Strauscheid 

OG Neu-
stadt/Wied 

450.000 72 70 % 315.000 0 0 315.000 

 

ja-Stimmen nein-Stimmen Enthaltung 

20 0 0 

 

Kooperationsprojekte 

f. Zusammenhalt durch Partizipation - Förderung von Projekten für demokratisches Handeln und gegen 
Extremismus in ländlichen Regionen (Federführung: LAG RR) 

Marion Gutberlet stellt den Bewertungsvorschlag (mit der Einladung versendet) vor. Sie informiert weiter: 
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• Das Projekt hat Marion Gutberlet mit Olaf Maier, ADD entwickelt. 

• Erstmalig sollen (im Idealfall) bei diesem wichtigen Thema alle LAGn in RLP kooperieren. 

• Unter der Bedingung, dass die anderen beteiligten LAGn alle Abrechnungen mit Gruppen aus ihrem 
Bereich vorbereiten, würde die Geschäftsstelle der LAG Raiffeisen-Region die Federführung überneh-
men. 

• Es ist vorbesprochen, dass die Mittel zu 100% aus der Landesreserve bzw. weiteren Mitteln des Landes 
bereitgestellt werden. Dies soll am 30.10.24 im LEADER-Lenkungsausschuss beantragt und beschlossen 
werden. 

Es gibt keine Fragen und Anmerkungen zum Bewertungsvorschlag. Es werden keine Interessenkonflikte 
angemeldet. 

Beschluss 

Das Entscheidungsgremium der LAG Raiffeisen-Region beschließt, dass das Projekt 28 Punkte erhält und 
somit laut Auswahlkriterien LEADER eine Premiumförderung erhält. Das Entscheidungsgremium bittet 
die Geschäftsstelle und das Regionalmanagement, bei der regionalen Verwaltungsbehörde einen er-
höhten Fördersatz von 100% der Bruttokosten und im LEADER Lenkungsausschuss einen Antrag auf Be-
reitstellung der EU-Mittel aus der Landesreserve und der nationalen Kofinanzierung aus Mitteln des 
Landes zu beantragen. 

Das Entscheidungsgremium bittet Geschäftsstelle und Regionalmanagement, die Federführung für das 
Kooperationsprojekt zu übernehmen (falls keine andere LAG dies übernehmen möchte), den Kooperati-
onsvertrag mit den beteiligten LAGn abzustimmen und der regionalen Verwaltungsbehörde zur Geneh-
migung vorzulegen. 
 
Bezeichnung 
des Vorha-
bens 

Träger*in 
des Vorha-
bens 

förderfähige 
Gesamtkos-
ten 
(EUR) 

Punkt- 
zahl 

Zu-
wen-
dungs- 
satz 

Zuwendung (EUR) Zuwen-
dung 
kumuliert 
(EUR)  ELER- 

Mittel 
Landes-
mittel 

komm. 
Mittel 

Demokra-
tieprojekt 

LAG RR 247.500 28 100 % 
Landes- 
reserve 

Land 0 247.500 
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g.  wällermarkt - Regionale Lebensmittel in Restaurants und Einrichtungen der Gemeinschaftsverpfle-
gung (Federführung: LAG RR) 

Marion Gutberlet stellt den Bewertungsvorschlag (mit der Einladung versendet) vor. Sie informiert weiter: 

• Zum jetzigen Zeitpunkt fehlen noch Unterlagen, u.a. ist die Gesamtkostenfinanzierung noch nicht gesi-
chert, sodass der Beschluss nur unter Vorbehalt gefasst werden kann. 
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• Die Bereitstellung der EU-Mittel soll aus der Landesreserve erfolgen. Ein entsprechender Antrag erfolgt 
am 30.10.14 im LEADER Lenkungsausschuss. Die Bereitstellung aus der Landesreserve wird als Voraus-
setzung für den u.g. Beschluss angenommen. [Ergänzung: Die Mittel aus der Landesreserve wurden mit 
einstimmigem Beschluss zur Verfügung gestellt.] 

• Seitens der wällermarkt eG gibt es Bestrebungen, die Mittel für die erforderliche nationale Kofinanzie-
rung zu organisieren. Da dies nicht sicher ist, wird empfohlen im Bedarfsfall den Anteil aus den Landes-
mitteln der LAG RR bereitzustellen (die Höhe ermittelt sich anteilig nach der Zahl der Einwohner*in-
nen). 

Es gibt keine Fragen und Anmerkungen zum Bewertungsvorschlag. 

Die stimmberechtigten Genossenschaftsmitglieder der wällermarkt eG melden Interessenkonflikte an und 
stimmen nicht mit: Axel Dierdorf und Peggy Stüber. 

Beschluss 

Das Entscheidungsgremium der LAG Raiffeisen-Region beschließt – vorbehaltlich der Bereitstellung aller 
erforderlichen Unterlagen für den Förderantrag -, dass das Projekt 32 Punkte erhält und somit laut Aus-
wahlkriterien LEADER eine Premiumförderung erhält. Das Entscheidungsgremium bittet die Geschäfts-
stelle und das Regionalmanagement, bei der Regionalen Verwaltungsbehörde einen erhöhten Förder-
satz von 50% der Nettokosten und im LEADER Lenkungsausschuss einen Antrag auf Bereitstellung der 
EU-Mittel aus der Landesreserve zu beantragen. Ebenso sollen sie einen Kooperationsvertrag erarbei-
ten und mit den kooperierenden LAGn sowie der ADD abstimmen. 

Falls die nationale Kofinanzierung nicht auf anderem Weg gelingt, würde die LAG Raiffeisen-Region ih-
ren Anteil in Höhe von 13.527,79 € aus den Landesmitteln bereitstellen. 
 
Bezeichnung 
des Vorha-
bens 

Träger*in 
des Vorha-
bens 

förderfähige 
Gesamtkos-
ten 
(EUR) 

Punkt- 
zahl 

Zu-
wen-
dungs- 
satz 

Zuwendung (EUR) Zuwen-
dung 
kumuliert 
(EUR) 
max. För-
dersumme 

 Landes-
reserve 

Landes- 
mittel 
(Anteil RR) 

komm. 
Mittel 

Wällermarkt 
II 

Wäller-
markt eG 

620.365 32 50 % 240.000 13.527,79 0 300.000 
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13 2 3 

h. Engagiert & Stark: Frauen in ländlichen Räumen  
Wachstum durch Gemeinschaft: Frauen stärken ihre Rolle in ehrenamtlichen Strukturen 

Marion Gutberlet informiert, dass leider noch kein Bewertungsvorschlag seitens der federführenden LAG 
Hunsrück vorliegt. Seitens der LAG RR wären 2.939,57 € Landesmittel bereitzustellen. 

Der Beschluss wird voraussichtlich im Umlaufverfahren eingeholt. 
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Beschluss Rankingliste 

 

Beschluss 

Das Entscheidungsgremium der LAG Raiffeisen-Region beschließt die dargestellte Rankingliste. 
 

ja-Stimmen nein-Stimmen Enthaltung 

20 0 0 

 

TOP 6: Weitere Beschlüsse 

6.1 Korrektur der Rankingliste vom 15.11.23 (Mittelverteilung zwischen EU- und Landesmitteln) 

Marion Gutberlet informiert, dass nach Abstimmung mit der ADD die Rankingliste vom 15.11.23 neu be-
schlossen werden muss. Sie erläutert in diesem Kontext das Erfordernis der Nationalen Kofinanzierung 
der EU-Mittel. Die Aufteilung hat sich in dieser Förderperiode geändert, das hatte sie versehentlich nicht 
berücksichtigt. Richtig und neu ist: Der Anteil der EU an der Fördersumme beträgt 80%, der der nationa-
len Kofinanzierung 20%. Die Fördersummen der Vorhabenträger hat sich dadurch nicht geändert, nur die 
Zusammensetzung der Fördermittel. 
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Beschluss 

Das Entscheidungsgremium der LAG Raiffeisen-Region beschließt die dargestellte Rankingliste. 
 

ja-Stimmen nein-Stimmen Enthaltung 
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6.2 Nächster Förderaufruf LEADER 

• Datum des Aufrufs: 04.11.24 

• Aufgerufene Summe: Rest des aktuellen Aufrufs + die in der LILE für 2026 festgelegte Summe (abzüg-
lich der Mittel für das Regionalmanagement, die Geschäftsstelle und die Öffentlichkeitsarbeit) 

• Einreichungsfrist: 14.01.25 

• Auswahlsitzung: voraussichtlich im Februar / März 2025 

Beschluss 

Die LAG Raiffeisen-Region beschließt den 5. Förderaufruf LEADER in der dargestellten Form. Volker 
Mendel wird als LAG-Vorsitzender ermächtigt, Anpassungen vorzunehmen, die sich aus der Abstim-
mung mit der ADD ergeben. 
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6.3 Förderaufruf Ehrenamtliche Bürgerprojekte 

• Datum des Aufrufs: 20.12.2024 (vorbehaltlich der Mittelbereitstellung) 

• Aufgerufene Summe: 30.000 € 

• Schwerpunkte 2025: legt wie gehabt die Steuerungsgruppe fest 

• Einreichungsfrist: 18.03.25 (ggf. noch anzupassen) 

• Auswahlsitzung: voraussichtlich im April 2024 

Beschluss 

Die LAG Raiffeisen-Region beschließt vorbehaltlich der Mittelbereitstellung durch das Land Rheinland-
Pfalz den Aufruf Ehrenamtliche Bürgerprojekte 2025 in der dargestellten Form. Volker Mendel wird als 
LAG-Vorsitzender ermächtigt, Anpassungen vorzunehmen, die sich aus der Abstimmung mit der ADD 
ergeben. 
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6.4 Förderaufruf Regionalbudget 

Volker Mendel weist darauf hin, dass die Details für das Regionalbudget 2025 erst am 30./31.10.24 auf 
dem LEADER-Lenkungsausschuss in der Raiffeisen-Region seitens der ELER-Verwaltungsbehörde 
(MWVLW) bekannt gegeben werden. Mit Blick auf die guten Erfahrungen in den letzten Jahren (s. TOP 2 – 
Bericht des Regionalmanagements) soll bereits heute ein Beschluss gefasst werden, dass die LAG Raiffei-
sen-Region gewillt ist, das Regionalbudget weiter anzubieten, und zum anderen, damit wir kurzfristig 
agieren können, sobald das GO da ist. 

• Datum des Aufrufs: noch unklar (sobald die entsprechenden Mittel zur Verfügung gestellt wurden) 

• Aufgerufene Summe: bis zu 100.000 € (GAK-Mittel = 90% der Fördersumme) – oder entsprechend we-
niger, falls nur weniger Mittel bereitgestellt werden + 10 % (bereitzustellen durch die LAG – in der Raif-
feisen-Region stellen die jeweiligen VGn 10 % der Fördersumme für diejenigen Projekte zur Verfügung, 
in deren Gebietskulisse diese beantragt und umgesetzt werden) 

• Einreichungsfrist: noch festzulegen  

• Auswahlsitzung: ca. 4-6 Wochen nach Ende der Einreichungsfrist 

Beschluss 

Die LAG Raiffeisen-Region beschließt vorbehaltlich der Mittelbereitstellung und der erforderlichen Klä-
rungen auf Landesebene den Aufruf Regionalbudget 2025 in der dargestellten Form und bittet die Ge-
schäftsstelle, sobald möglich einen entsprechenden Förderantrag bei der ADD zu stellen. Die Steue-
rungsgruppe wird beauftragt, die Fristen festzulegen. Volker Mendel wird als LAG-Vorsitzender ermäch-
tigt, Anpassungen vorzunehmen, die sich aus der Abstimmung mit der ADD ergeben. 
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TOP 7: Sonstiges, Vereinbarungen 

Es gibt keine weiteren Punkte zu besprechen. 

Volker Mendel dankt allen für die guten Diskussionen und ihre Zeit und wünscht allen einen guten Heimweg. 

 
 

 

 

 

 

 

Volker Mendel 
(LAG-Vorsitzender) 

Marion Gutberlet 
(LEADER-Regionalmanagement) 


